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Frage Nummer 50 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordnete 
Claudia 
Köhler 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, ob ihr bekannt ist, warum für den 
Austausch des lecken Ventils beim Atomkraftwerk (AKW) Isar 
2 der Reaktor eine Woche benötigt wird, ob der Betreiber in 
diesem Zeitraum weitere wesentliche Maßnahmen am Reaktor 
durchführen will und wenn ja, welche? 

Antwort des Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz 

Der betriebsbedingte Sachverhalt ist sicherheitstechnisch unbedenklich. Die in 
Rede stehenden Systeme arbeiten bestimmungsgemäß. Es handelt sich um kein 
meldepflichtiges Ereignis: 

Eine Instandhaltung der Ventile ist ausschließlich im Zustand „unterkritisch kalt 
drucklos“ möglich. Der genannte Zeitraum beinhaltet neben den Instandhaltungsar-
beiten auch das Ab- und Anfahren der Anlage und ist aus Sicht des Staatsministe-
riums für Umwelt und Verbraucherschutz (StMUV) realistisch. Weitere geplante In-
standhaltungsarbeiten sind dem StMUV nicht bekannt. 

 


